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Objekt: Constantinus II.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18222048

Beschreibung
Constantinus II. war der erstgeborene Sohn des Constantinus I. und der Fausta (der ältere
Halbbruder Crispus entstammte einer Verbindung mit der Minervina). Geboren wohl am
7.9.316 n. Chr., zum Caesar erhoben als Flavius Claudius Constantinus iunior am 1.3.317,
zum Augustus mit seinen drei Brüdern am 9.9.337 n. Chr. Sein Herrschaftsbereich war der
Westen des Reiches. Constantinus II. fiel Anfang April 340 n. Chr. bei Aquileia im Kampf
gegen Truppen des Constans.
Vorderseite: Panzerbüste des Constantinus II. mit Lorbeerkranz in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Victoria l. sitzt auf Waffenhaufen nach r. und präsentiert einen von einem Genius
r. gehaltenen Schild, darauf die zweizeilige Aufschrift VOT / XX.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.54 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 336-337 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Flavius Valerius Constantinus (275-337)
wo

Besessen wann
wer Leopold Welzl von Wellenheim (1773-1848)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/159235


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Konstantin II. von Rom (316-340)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• 9 Siliquen (1 1/2 scripula)
• Antike
• Gold
• Gott
• Herrscher
• Historisches Ereignis
• Münze
• Personifikation
• Porträt
• Spätantike

Literatur
• M. R. Alföldi, Die Constantinische Goldprägung (1963) 209 Nr. 622 (dieses Stück, dort 1,3

g, datiert 324-326 n. Chr.).
• RIC VII 565 und Nr. 120 (datiert 336-337 n. Chr.).
• Verzeichniss der Münz- und Medaillen-Sammlung des k. u. k. Hofrathes … Leopold Welzl

von Wellenheim I (1844) 244 Nr. 15018 (dieses Stück). Vgl. auch G. Elmer, Die Einführung
des Tremissis in die römische Münzprägung, Deutsche Münzblätter 55, 1935, 284-288 mit
Stückliste der Münzen zu 1 1/2 Scripula (9 Siliquae)..
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